
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/150235 vom 10.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Trier: Werner von Falkenstein

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Spätmittelalter

Inventarnummer: 18206135

Beschreibung
Geprägt nach dem Vertrag des Rheinischen Münzvereins von 1404.
Vorderseite: Kniebild des Heiligen Petrus mit Schlüssel und Buch unter von Säulen
getragenem Bogen. In den Kapitellen der Säulen je ein Gesicht. Unten Schild Münzenberg.
Rückseite: Im Dreipaß Schild Trier/Münzenberg.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 3.49 g; Durchmesser: 22 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1404-1409
wer
wo Oberwesel

Beauftragt wann
wer Werner von Falkenstein (1355-1418)
wo

Besessen wann
wer Johann Jakob Bohl
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

https://smb.museum-digital.de/object/150235


Schlagworte
• Christliche Ikonographie
• Geistlicher Fürst
• Gold
• Goldgulden
• Heiliger
• Heraldik
• Mittelalter
• Münze
• Spätmittelalter
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